
Jahre
Für uns Frauen in der Vorweihn
harmonische Zeit mit untersc hiedtichsten
möchten. Ein anspruchsvotter Vorsatz

Doch dieses Jahr unterscheidet sich in vietertei Hinsicht deuttich von den vorhergehenden
Jahrzehnten:
Die potitischen und gese[tschafttichen Reaktionen auf einen Virus (Coronavirus SARS-CoV-2), der sich
wettweit ausgebreitet hat, ist für uns in Deutschtand eine vötlig neue Erfahrung und besondere
Herausforderung. Viete ungewohnte Beschränkungen unserer Freiheit lernten wir kennen, die an die
Grenzen gingen.

Dieses Jahr'2020 hat uns einmal mehr die wettweiten Vernetzungen sehr deuttich aufgezeigt.
Daraus resuttiert eine Seite des aktuetten Lebens: Finanziette Sorgen und Existenzängste, für die
Lösungen auch auf politischer Ebene gefunden werden müssen.

Ja, miteinander sprechen, Sorgen und Gedanken austauschen, das geht auch ,,fernmündtich", selbst
wenn die Umarmung oder der herzliche Händedruck dann fehtt.
Zeitweise attmodisch gewordene und neue Atternativen für den Atttag und für die LandFrauen-Arbeit
beschäftigten uns LandFrauen. Einerseits wotlen wir Offenheit und Toteranz leben, andererseits aus
Rücksicht auf Schwächere (gefährdete Mitmenschen unserer Famitien und unseres Umfetdes) eine
gewisse Zurückhattung üben, was persöntiche Kontakte betrifft.

Wir LandFrauen sind eine starke Gemeinschaft. Wir können auch jetzt Kontakte, und damit den
Zusammenhatt der LandFrauen pftegen:
Der Westfätisch-Lippische LandFrauen-Verband hat eine App auf den Weg gebracht, mit dieser
LandFrauen-App erhätt jeder Teitnehmer wissenswerte und aktuetle lnformationen zum Thema
LandFrauen.

IE
Auch das einfache Tetefonieren ats Gespräch könnten wir wieder mehr praktizieren; und die
Mögtichil<eit, auf del-n Bitdschirm den Gesprächspartner sehen zu können, gibt es seit vielen Jahren

Eine ldee von LandFrau zu LandFrau: Wenn jede von uns wöchenttich eine oder sogar drei andere
LandFrauen - oder sogar tägtich eine - ani'ufen wi.lrde, könnten diese Gespräche unsere Kontakte
und Wertschätzungen für einander zeigen und pftegen. Auf diese Weise können wir die jetzt so

kurzen Tage nutzen.

Liebe

ein Weihnachtslied, das im Dezember zu hören ist.
Umfetd eine
gestatten

Einem anderen Menschen etwas Zeitzu schenken bedeutet vielteicht auch, sich setbst zu
beschenken - trotz atter Sorgen, Angste und lrritationen des zu Ende gehenden Jahres.

Liebe LandFrauen, damit schließt sich der Kreis ,,A[te Jahre wieder..." - Freude schenken
zur Ruhe kommen - das wünschen wir auch in diesem Jahr jeder

für die kommenden Wochen.
Zuvers'icht,
die tebendigeldeen für


